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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Donnerstag, 19. Juni 2025 
Kleintierpraxis Baienfurt Tel. 0751 5604 0808
Samstag, 21. Juni 2025  und Sonntag, 22. Juni 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch Tel. 0751 9588 4400

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
• �Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden 
Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
öffnet im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  28.06.2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammel-
stelle Deuringer)
Leerung der Papiertonne: Die Papiertonne wird im 4-Wochen-
rhythmus in der Regel „montags” entleert. Die Tonne bitte ab 
6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE
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Öffentliche Gemeinderatsitzung 
am 26.06.2025

Am Donnerstag, den 26. Juni 2025, findet um 16:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentli-
che Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen.
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal 
ausgelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digi-
tal eingesehen werden.

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunk-
ten:Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de – Rat-
haus – Unterlagen/Termine – Sitzungsunterlagen und dem 
entsprechenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nach-
folgenden QR-Code:

Für Sitzungsunterlagen ab November 2024, werden Sie unter 
dem angegebenen Pfad, auf das digitale Bürgerinfoportal 
„Session“ weitergeleitet.

Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung 
können Sie an gleicher Stelle das digitale 
Ergebnisprotokoll einsehen. Alle Unterlagen 
werden in dem Programm „Session“ als 
pdf.-Format zum Download bereitgestellt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-

zung
2.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3.	 Bürgerfragestunde
4.	 Fortsetzung des Aktionsprogramms zur Sanierung ober-

schwäbischer Seen - Beschluss über weitere Beteiligung 
der Gemeinde Bodnegg

5. 	 Beschlussfassung zur Aufhebung der Sanierungssatzung 
„Ortskern II“ und zur Rückgabe der Städtebauförderungs-
mittel im LSP an das Land

6. 	 Baugesuche
6.1 	Einbau einer Wohnung im Dachgeschoss des ehem.  

Wirtschaftsgebäudes, Hirscher 8, Flst. Nr. 476/3
7. 	 Verschiedenes und Bekanntgaben
8. 	 Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Bürgerfragestunde:
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Perso-
nen und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu 
Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und 
Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anre-
gungen und Vorschlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rat-
haus und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne 
können Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch 
außerhalb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kon-
taktdaten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters 
können der gemeindlichen Homepage entnommen werden, 
bzw. sind regelmäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.

Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Ein-
wohner) sucht ab sofort eine

Mitarbeiter/in für die Gemeindekasse (w/m/d)
(Bis zu 100 % Beschäftigungsumfang grds. teilbar, 

unbefristet, bis EG 6 TVöD)

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Stammdatenpflege Gemeindekasse
• Sekretariatsaufgaben Finanzverwaltung
• Belegarchivierung Gemeindekasse und Steueramt
• �Vertretung im Bereich Schülerfahrkarten, Essenmarkenab-

wicklung, Abrechnung von Grundschul- und Ferienbetreuung

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Über-
tragung weiterer Tätigkeiten behalten wir uns vor.

Ihr Profil:
• �Abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachan-

gestellten oder vergleichbare Ausbildung
• Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten
• �Kenntnisse in der Finanzbuchhaltungssoftware Infoma von 

Vorteil, jedoch keine Voraussetzung
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Sicheres Auftreten und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
• Interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
• �Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten und 

Gleitzeitregelungen Qualifizierende Fort- und Weiterbildung
• �Unbefristete Stelle bis Entgeltgruppe 6 entsprechend dem 

Tarifvertrag öffentlicher nDienst (TVöD)

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 6. Juli 2025 an 
Gemeinde Bodnegg, Personalamt, Dorfstraße 18, 88285 Bod-
negg oder als PDF-Datei per Mail an personal@bodnegg.de.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Öffnungszeiten Rathaus

Wir bitten um Beachtung!

Am Freitag, 20. Juni 2025 bleibt das Rathaus Bodnegg ganz-
tägig geschlossen.
Gerne sind wir ab 23.06.2025 wieder für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

In Trauerangelegenheiten erreichen Sie von 9-12 Uhr 
unter der Durchwahl Tel: 07520/9208-21 eine Mitarbeiterin
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Einschränkung Kassenöffnungszeiten
Wir bitten um Beachtung!
Die Gemeindekasse, sowie das Steueramt sind ab dem 
24.06.2025 bis auf Weiteres nur zu folgenden Zeiten besetzt:
 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr.
 
Wünschen Sie außerhalb dieser Zeiten einen Termin, bitten wir 
Sie um rechtzeitige Kontaktaufnahme
unter der 07520 / 9208-24 oder per E-Mail an steueramt@
bodnegg.de.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ehrenamt im Stillen
Das Wegkreuz „im Bühl“ als Beispiel gelebter Gemeindever-
bundenheit

Symbole unseres kulturellen Erbes säumen hier und da, ganz 
selbstverständlich, die Wegesränder unserer Gemeinde. Sie 
schmücken die Umgebung und veranlassen uns, im Vorbeige-
hen innezuhalten, um sie etwas genauer zu betrachten und uns 
an ihnen zu erfreuen.
Deshalb ist es wenig verwunderlich, wenn man plötzlich ins Sto-
cken gerät, weil sie augenscheinlich beschädigt sind oder sogar 
fehlen.
Ebenso verhielt es sich mit dem Wegkreuz in der Straße, Im Bühl, 
dessen Christusfigur im Jahr 2023, aufgrund starker Verwitterung, 
vom Bauhof entfernt werden musste. Was daraufhin geschah, 
zeigt beispielhaft, wie viele, kleine, ehrenamtliche Taten, unsere 
Gemeinde lebendig halten.
Die Familie Groß trat an die Gemeinde heran, mit dem Wunsch, 
die Restaurierung des Wegkreuzes zu übernehmen. Eine groß-
zügige Geste, welche zugleich eine spannende Spurensuche in 
Gang setzte: Ist die Gemeinde überhaupt rechtmäßige Eigentü-
merin? Mit dem Nachweis alter Unterlagen und durch Rückspra-
che mit dem Landkreis, konnte dies schließlich zweifelsfrei geklärt 
werden: Das Kreuz gehört der Gemeinde Bodnegg.
Viele dieser Kleindenkmäler, die meist im Verborgenen, liebevoll 
und selbstverständlich gepflegt werden, wurden vermutlich schon 
vor langer Zeit errichtet. Eindeutige Zeugnisse hierüber lassen 
sich sicherlich im Archiv wiederfinden.
Die Gemeindeverwaltung übernahmen die Antragsstellung für die 
Fördermittel der Kreissparkasse und des Landkreises. Die Fami-
lie Groß übernahm den verbleibenden Betrag. Die Restauratorin 
Anette Stacheder, aus Weingarten, hauchte der Figur des Gekreu-
zigten neues Leben ein, bevor diese wieder, von den Bauhofmit-
arbeitern, fachgerecht angebracht wurde.

In einem persönlichen Gespräch berichtet Herr Groß von seinen 
Erinnerungen an Herr Stefan Leuthold, welcher das Kreuz einst 
pflegte. Dessen Sohn, Meinrad Leuthold, bestätigte, dass er das 
Kreuz, gemeinsam mit seinem Vater, aufgestellt hatte. Das Bau-
material hierfür wurde seinerzeit vom damaligen Bürgermeister 
bewilligt. Die Herkunft der Figur, so meint er sich erinnern zu kön-
nen, sei vermutlich das Allgäu gewesen.
Das restaurierte Weg-Kreuz Im Bühl steht somit nicht nur für 
gelebte Tradition, sondern auch für eine stille Kultur des Ehren-
amts. Viele Kleindenkmäler in unserer Gemeinde werden von 
Bürgerinnen und Bürgern gepflegt – oft unbemerkt, meist unbe-
auftragt und mit sehr viel Herzblut. Dafür möchte ich ein herzli-
ches Dankeschön aussprechen!
Wer mehr über die Wegkreuze in unserer Gemeinde erfahren 
möchte, dem sei unserer Gemeindebücherei wärmstens empfoh-
len. Hier befindet sich eine gebundene Sammlung, welche aus-
geliehen und auch gerne erweitert werden kann.
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Groß, der Kreisspar-
kasse Ravensburg, dem Kreisdenkmalamt und Herrn Meinrad 
Leuthold!
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

ZUR INFO KEIN WOCHENMARKT
Am Freitag, den 20. Juni 2025, 

findet KEIN Wochenmarkt statt!

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:	� Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier:	 Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:	� Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 	
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist ab Mai jeden 3. Mittwoch 
im Monat für jedermann geöffnet!

Öffnungszeiten von 8:30-10:30 Uhr!

Nächster Öffnungstermin: 18. Juni 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
23.06. und Mittwoch, den 25.06.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags       11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs    07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen!
 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 21. Juni 2025

Unser Team
Rudolf Stör Elektro
GüntherBayer Computer-Handy
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin
Tobias Kuna Elektro
Schirmherr:  Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt:  rudolf.stoer@gmx.de

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

In den Ferien findet kein 
offener Mittagstisch statt!

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 01. Juli 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2. Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86
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Folgende Sachen wurden gefunden:
Schlüsselbund: Nissan-Autoschlüssel mit Karabiner mit 2 wei-
teren Schlüssel
Band mit Anhänger NOTE  - Fundort: Straße Lachen Rich-
tung Bodnegg
Kinder-Jacke Größe 122, Farbe Kiwi-grau, Marke Raintex 
Fundort: Uhlandstraße
Schlüsselmäppchen schwarz mit 3 Schlüsseln, darunter ein 
Schließanlagen-Schlüssel
Schlüssel mit roter Schlüsselkappe sowie einem Anhänger 
(Garn-Männchen)
Schlüsselband (Harley-Davidson) mit div. Schlüsseln und Chip

Bitte beachten Sie, Gegenstände die länger als 6 Monate bei 
der Gemeinde hinterlegt sind,
werden entweder entsorgt oder einem guten Zweck zuge-
führt. 

Balkonkraftwerke
Mini-Solaranlagen für die Steck-
dose (zurzeit inaktiv, Keine För-
derung mehr!)
Unkompliziert – wirtschaft-
lich – umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeu-
gen netzkonformen 230 Volt 
Wechselstrom, den Sie direkt 
in Ihr normales Hausnetz ein-
speisen können.

Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle.
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse.
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20)
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.

Wie lang dauert es, bis weltweit PV-Anlagen mit 
einer Leistung von 1 GW (Gigawatt) neu instal-
liert sind?
Wie lang dauert es, bis weltweit PV-Anlagen mit einer Leis-
tung von 1 GW (Gigawatt) neu installiert sind?
2004	 1 Gigawatt / Jahr
2010	 1 Gigawatt / Monat
2015	 1 Gigawatt / Woche
2023	 1 Gigawatt / Tag
2024	 1 Gigawatt / 15 Stunden
Die Geschwindigkeit des PV-Ausbaus hat sich seit 2004 auf das 
584-Fache  beschleunigt.
Zum Vergleich: Ein Atomkraftwerk leistet ebenfalls ein Gigawatt, 
Bauzeit in Finnland: 17 Jahre.

Eine Kilowattstunde Strom aus einem neuen Atomkraftwerk kos-
tet laut dem Fraunhofer ISE 14 bis 49 Cent, bei Steinkohle sind 
es 17 bis 29 Cent. Wind und Sonne kommen mit 4 bis 10 Cent 
aus bei rasch fallender Tendenz.
Quelle: Energiedepesche 1/2025
 
Eine Million Balkonkraftwerke
Der Trend zur Steckeranlage hält an. Innerhalb eines Jahres hat 
sich in Deutschland die Zahl der Anlagen verdoppelt, und liegt 
derzeit bei einer Million Anlagen.
Balkonkraftwerke sind kleine Solaranlagen, deren Anschlussleis-
tung auf 800 Watt begrenzt ist. Bei Sonnenschein speisen sie ihre 
Leistung über eine Schukosteckdose ins Hausnetz ein.
Dadurch muss der Besitzer diese Menge Strom weniger aus dem 
Netz beziehen.
„Die Anschaffung eines Balkonkraftwerks kann sich nach 
zweieinhalb bis fünf Jahren amortisiert haben“ hieß es in 
einer Analyse des Vergleichsportals Verifox.
Quelle: Schwäbische Zeitung vom 12. Juni 2025

PV-Scouts
Unabhängiger werden, eigenen 
Klimaschutz betreiben, günstige 
Energie ernten – PV-Scouts hel-
fen ihnen ihr Dach zum Kraftwerk 
zu machen. 

PV-Scouts sind vom Energiebündnis eb2bw und der Energie-
agentur Ravensburg geschulte Privatpersonen, die ihnen als 
Eigenheimbesitzer kostenlos für eine Erstberatung zur Sonnen-
energienutzung bereitstehen. Das Projekt wird vom Landratsamt 
unterstützt.
Ziel ist es, mit der Errichtung von Dach-PV-Anlagen zur Energie-
wende beizutragen und zudem die eigenen Stromkosten zu sen-
ken. Bis zu 80 % geeignete Dächer sind bisher ungenutzt. Dieses 
Potenzial gilt es, in der sonnenreichsten Region Deutschlands zu 
nutzen. PV-Scouts haben eigene Erfahrungen mit der PV-Tech-
nik, sie beurteilen die Eignung ihres Daches und können ihnen 
vielseitige Möglichkeiten ihren selbst erzeugten Strom selbst zu 
nutzen: Für den zeitgleichen Verbrauch, fürs E-Auto, zur Wär-
megewinnung und auch zur Speicherung. Sie ersetzen jedoch 
nicht ein qualifiziertes Angebot eines Elektrikers / Solarinstalla-
teurs oder eine spezifische Energieberatung. 

Haben Sie Interesse an einer kostenlosen, 
unverbindlichen PV-Beratung, dann 
machen Sie bitte den PV-Check unter 
https://pv-check.eb2bw.de/ 
oder über den QR-Code
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Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Heiss auf Lesen - vom 14. Juli bis 
27. September 2025
Bereits zum elften Mal im Regierungs-
präsidium Tübingen zum siebten Mal in 
der Bücherei Bodnegg findet die lan-
desweite Leseclubaktion HEISS AUF 
LESEN (HAL) statt.

Tausende von Kindern und Jugendlichen sind jedes Jahr hoch-
motiviert und mit Spaß dabei, in den Sommerferien in Büchern 
auf Reisen zu gehen. Zum Abschluss der Aktion gibt es Urkun-
den und tolle Preise zu gewinnen!
Auch im vergangen Jahr purzelten wieder alle Rekorde!
In 43 teilnehmenden Bibliotheken im Regierungsbezirk Tübin-
gen haben mehr als 4.200 Kinder und Jugendliche im Alter von 
7 bis 15 Jahren über 23.800 Bücher gelesen - in dieser Statistik 
war auch Bodnegg gut vertreten. Wir suchen bereits neue Titel 
aus empfohlenen Bücherlisten aus.

Der offizielle Aktionszeitraum für HEISS AUF LESEN 2025 ist 
vom 14. Juli bis 27. September 2025.  Unser örtlicher Schirmherr 
ist Bürgermeister Patrick Söndgen. Du musst nicht Mitglied der 
Bücherei sein. Du kommst einfach Anfang Juli in unsere Büche-
rei und meldest dich für die Aktion „Heiss auf Lesen“ an. Darauf-
hin kannst du kostenlos mitmachen und mit gewinnen. 

„Wieso hoißt des so?“ 
„Die Namen unserer Städte, Dörfer und 
Weiler sind uns wohl vertraut. Eine ganze 
Reihe von ihnen haben wir schon unzäh-
lige Male gehört, gesagt, gelesen und 
geschrieben. Aber auch mit solchen All-
tagswörtern gibt es Aha-Erlebnisse: Da 
kommt jemand von auswärts zu Besuch, 
hört einen Namen zum ersten Mal, wun-
dert sich und fragt, warum der Ort so 
heißt…“, so beginnt Kurt Gärtner in sei-
nem Vorwort.   „So, und dann beginnen 

wir selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder „Durchs Ländle“ und fragt: „Wieso 
hoißt des so?“ Er fragt nicht nur, er beantwortet diese Frage auch 
gleich. Und alle, die das „Durchs-Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, 
wieviel Humor in den Erklärungen steckt.Schauen Sie rein: in 
unsere Bücherei und ins Buch!
 
„KI“ in aller Munde:  Jetzt Teil 2 „Konkrete Anwendungen“ 
im Digital-Café mit Günther Bayer am Montag, 23. Juni, 
14.30 Uhr

Günther Bayer vermittelt praxisnah und ver-
ständlich, wie die täglichen Abläufe und 
Gewohnheiten durch digitale Anwendungen 
bereichert und erleichtert werden können. 
Neben den eigentlichen Themen werden 
auch allgemeine Fragen beantwortet. 
Schwerpunkt-Thema: Konkrete Anwen-
dungen KI  -  Nach Einführung in die KI 
(Künstliche Intelligenz) beim letzten Tref-

fen vermittelt Günther Bayer am nächsten Montag konkrete 
Anwendungen.
Ohne Anmeldung! Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden 
herzlich ein. 

Nächster Lesekreis am Freitag, 27.06., 18.30 Uhr in der 
Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Spiele-Nachmittag mit Schach und andere Brettspielen 
sowie auf Wunsch mit dem Quiz „Durchs Ländle“  für Groß 
und Klein am Donnerstag, 26.06., 15.30 Uhr 

HERZLICHE EINLADUNG zu Schach, 
Mühle, Dame und/oder anderen Brettspie-
len am Do, 26. Juni, 15.30 Uhr Oder haben 
Sie Lust auf ein paar Runden unseres Bod-
negger „Durchs Ländle”-Quiz?
Alle Freunde und Freundinnen des Brett-
spiels treffen sich mit Franz Hähl und Sieg-

bert Groß zur monatlichen Spielrunde in der Bücherei am Do, 22. 
Mai von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr.  

Interessenten am Quiz bitte vorher anmel-
den, damit andere Spielerinnen und 
Spieler benachrichtigt werden können. 
Anfängerinnen, Anfänger und Meister-
spieler sind herzlich willkommen zum 
Lernen, Gewinnen und Verlieren.

Frühkindliche Leseförderinitiative - wir lesen vor!
Für die Leseförderung  ist und bleibt das Buch die wichtigste 
Grundlage. Neben der Bücherei als realen Ort wird die Bücherei 
als digitaler Ort jedoch auch immer wichtiger. Aber auch vor Ort 
wird die Bücherei immer mehr zum „dritten Ort“ im Leben: neben 
Zuhause und Schule/Arbeit.

Wir sind Partner der bundesweiten frühkindlichen
Leseförderinitiative
„Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen“ ist eine Initiative, 
die vom Deutschen Bibliotheksverband, Borromäusverein, Evan-
gelisches Literaturportal, Sankt Michaelsbund und der Fach-
konferenz der Bibliotheksfachstellen in Deutschland unterstützt 
wird. Die vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und 
der Stiftung Lesen im November 2011 gestartete Lesestart-Initi-
ative will Eltern zum Vorlesen und mehr Kinder zum Lesen brin-
gen und so ihre Bildungschancen konkret und nachhaltig stärken. 
So erhalten Sie mit dreijährigem Kind ein kostenloses und persön-
liches Lesestart-Set in Ihrer Bücherei. Und wir haben jede Menge 
neuer Bilderbücher angeschafft - schauen Sie vorbei.
Sie haben wenig Zeit zum Vorlesen? Kein Problem - dafür haben 
sich einige Ehrenamtliche bereit erklärt, die sehr gerne und gut 
vorlesen. Rufen Sie an 07520 92 07 44 - oder besser, kommen 
Sie einfach kurz vorbei, um einen Termin zu vereinbaren.
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Zum Beispiel Leseförderung vom Allerfeinsten ab 3 Jahren mit 
Inga Moore: Herr Elch und sein Bücherbus
Jeden Abend sitzt Herr Elch mit seiner Familie am Feuer und 
erzählt eine Geschichte. Doch eines Abends fällt ihm keine mehr 
ein. Was er braucht, ist ein Vorlesebuch, am besten sogar eine 
ganze Bibliothek! Also baut Herr Elch einen Bus vom Schrottplatz 
zu einem Bücherbus um, an dem sich schon bald das ganze Dorf 
erfreut. Kleine und große Leserinnen und Leser werden sich an 
den detailreichen Bildern nicht sattsehen können!

Rachel Bright: Der Wal, der 
immer mehr wollte: Ein Bil-
derbuch über Freundschaft 
und Gemeinschaft
In den Weiten des graugrü-
nen Ozeans zieht ein junger 
Wal seine einsamen Bahnen, 
immer auf der Suche nach 
einer neuen Kostbarkeit, die 
ihn glücklich machen könnte. 
Doch egal, wie viele Schätze 
er anhäuft, Wendelin ist nie 
zufrieden. Doch dann erin-
nert er sich an das Lied seiner 
Mama, und plötzlich ist sein 
Herz offen und weit. Nicht 
funkelnde Dinge sind es, die 
seine Sehnsucht stillen, son-

dern echte Freundschaft und Verbundenheit. Eine warmherzige 
Geschichte darüber, was im Leben wirklich wichtig ist.

Henrike Wilson: Max, der 
Gemüseheld
Ein fröhliches Bilderbuch für 
alle, die gerne über den Teller-
rand gucken, und beim Lesen 
und Essen gerne etwas Neues 
ausprobieren! Zum Vorle-
sen geeignet für Kinder ab 4 
Jahren. Der Fuchs Max liebt 
Gemüse und Obst und wer-
kelt gern in seinem Garten. 
Die anderen Tiere, vor allem 
seine Freunde Bär und Wolf, 
finden das komisch. Das ist 
nicht normal. Als sie beob-
achten, wie Max ein Huhn 
beim Bauern schnappt, sind 
sie zufrieden und beschließen, 

sich beim Freund zum Essen einzuladen. Es duftet nämlich rich-
tig lecker. Als aber das Huhn gesund und munter mit am Tisch 
sitzt, sind sie sprachlos.

Miriam Körner: Fuchs und 
Bär: 
Inspirierendes Bilderbuch 
über Entschleunigung und 
Naturverbundenheit für 
Kinder und Erwachsene 
Ach, wie wunderbar ist doch 
das Leben, dachte Bär. Den 
lieben langen Tag Bee-
ren und Pilze sammeln, ab 
und an ein Nickerchen auf 
dem Lieblingsbaum machen 
und abends den Glühwürm-
chen beim Glühen zuse-
hen. Eines Tages hat Fuchs 
eine Idee: Sie könnten doch 
noch glücklicher sein, wenn 
sie nicht mehr so viel jagen 
und sammeln müssten. Eif-

rig pflanzen die beiden Samen, bauen Käfige, wässern Sträu-
cher und erfinden Maschinen. Keine Zeit mehr für ein Nickerchen, 

keine Zeit, um den Glühwürmchen beim Glühen zuzusehen. Als 
Fuchs immer mehr will – noch stärkere Motoren und noch grö-
ßere Maschinen – spürt Bär, dass er sein Glück auf andere Weise 
finden muss.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de
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Matthäus 16,19 
„Ich werde dir die  
Schlüssel des  
Himmelreichs geben (…)“  

Bild: Martin Manigatterer  

Familiengottesdienst
Liebe Familien, 
wir laden Euch herzlich zum
Wortgottesdienst für Familien
am Hochfest des heiligen Petrus und Paulus ein:
Sonntag, 29.06.2025
um 10:00 Uhr in der Kirche in Bodnegg
Wir freuen uns, mit Euch dieses Fest zu feiern und mehr über 
Petrus‘ Weg mit Jesus zu erfahren.
Euer Familiengottesdienst-Team

10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Emma, Marwin, Annabelle, Felix, Karl, Paul
Freitag, 27. Juni
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Hanna R., Moritz, Maria, Hanna H., Laurin,  
 Emily, Pia, Binta-Lisa
Sonntag, 29. Juni
9 Uhr  Wortgottesfeier/Familiengottesdienst
 Thara, Jonna, Marie, Talea, Nico, Franziska

Kath. Erwachsenenbildung
Maria in Vergangenheit und Gegenwart
Eine befreite Sicht auf Maria
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstaltet 
am Dienstag, den 24. Juni, um 19:30 Uhr, im Bischof Moser 
Haus, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen Vortrag mit 
dem Titel: Maria in Vergangenheit und Gegenwart – Eine befreite 
Sicht auf Maria.
Gläubige Vorstellungen von Maria sind vielfach befrachtet mit 
Legenden und Idealen, mit Wundererwartungen und Frömmig-
keitspraktiken. Längst sind auch die Ambivalenzen ihrer Stilisie-
rung zum jungfräulichen und demütigen Vorbild, insbesondere 
für Frauen, deutlich. Peter Walter und Mirja Kutzer legen eine 
kritische, zeitgemäße Mariologie vor. Sie unterziehen die vielfäl-
tigen, an die Gestalt der Mutter Jesu angelagerten Vorstellungen 
einer grundlegenden Revision und eröffnen so eine befreite und 
befreiende Sicht auf Maria. Inspirierende Impulse für eine heu-
tige Mariologie und ein wichtiger Beitrag zur Diskussion um die 
Rolle der Frau in der Kirche.
Frau Prof. Dr. Mirja Kutzer ist Systematische Theologin am Insti-
tut für Kath. Theologie an der Universität Kassel und Mitheraus-
geberin des gleichnamigen Buches.

Die Teilnahmegebühr beträgt 7 €. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und möglich per Mail (info@keb-rv.de) oder telefonisch 
(07513616130).  
Wie Hormone natürlich ins Gleichgewicht bringen?
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstaltet am 
Donnerstag, den 26. Juni, um 18 Uhr, im Bischof Moser Haus, 
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen Vortrag für Frauen 
mit dem Titel: Wie Hormone natürlich ins Gleichgewicht brin-
gen?In diesem Vortrag für Frauen erfahren die Teilnehmerinnen 
die Grundlagen über bestimmte Hormone und deren Wirkung im 
Körper. Gemeinsam geht es auf die Entdeckungsreise der Wun-
derwelt „Hormone“ und wie jede auf natürliche Art und Weise auf 
den Hormonhaushalt einwirken können.  
Vor allem in Übergansphasen wie den Wechseljahren kann das 
Hormonsystem aus dem Gleichgewicht geraten und Unterstüt-
zung brauchen.
Im Kurs lernen die Teilnehmerinnen Lebensmittel und Heilkräu-
ter kennen, die helfen können, den Hormonhaushalt wieder in 
Balance zu bringen.Die Teilnahmegebühr beträgt 22 €. Mitglie-
der beim KDFB und der KAB DRS erhalten einen ermäßigten Bei-
trag für 20€. Eine Anmeldung ist erforderlich und möglich per Mail 
(info@keb-rv.de) oder telefonisch (07513616130).  

Zwirnknopf wickeln
Altes Handwerk wiederbeleben 
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstaltet am 
Freitag, den 27. Juni, von 14 – 17 Uhr, im Bischof Moser Haus, 
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen handwerklichen 
Kurs mit dem Titel: Zwirnknopf wickeln – ein altes Handwerk 
wiederbeleben.Die schönen Bettwäschegarnknöpfe an Omas 
Bettwäsche kennt man noch. Im Kurs wird ein altes Handwerk 
wiederbelebt: Zwirnknöpfe selbst herstellen. Mit Garn wird über 
einem Aluring ein Zwirnknopf gewickelt und gewoben. Die Far-
bauswahl ist ganz nach Wunsch einfarbig oder bunt. Diese selbst 
hergestellten Knöpfe können verschiedenste Anwendungen fin-
den: als Verschluss an der (selbst gefertigter) Kleidung, Taschen, 
Kissenbezügen oder auch als Geschenkanhänger. In jedem Fall 
sind diese selbstdesignten Knöpfe etwas ganz Individuelles und 
Besonderes.Der Kurs ist für alle Interessierten, ob Anfängerin 
oder Erfahrene geeignet – Geduld und Von der Kursleiterin wer-
den Wolle, Garn und Aluringe mitgebracht, ebenso Muster von 
verschiedenen Zwirnknöpfen. Fingerfertigkeit sind angesagt.Bitte 
mitbringen: Häkelgarn in der Wunschfarbe, Schere, Stopfnadel. 
Das Material wird nach Verbrauch, ca. 5 €, direkt mit der Kurslei-
terin abgerechnet.Die Teilnahmegebühr beträgt 18 €. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und möglich per Mail (info@keb-rv.de) oder 
telefonisch (0751 3616130).  
 

 

Firmung 2025 – Die Vorbereitung beginnt im September 
nach den Sommerferien
Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den Heiligen Geist, in 
besonderer Weise zusagen lassen. Gleichzeitig ist die Firmung 
die freie Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg noch enger 
mit dem Glauben an Jesus Christus verbinden zu lassen. Du 
musst dazu nur JA sagen.
Am Samstag, den 22. November 2025 wird in diesem Jahr 
die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit Vorallgäu in der 
Pfarrkirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut stattfin-
den. Zur Firmung sind alle Schülerinnen und Schüler einge-
laden, die im Schuljahr 2025/2026 die 10. Klasse besuchen.
In den vergangenen Tagen wurden die entsprechenden Einla-
dungsbriefe versandt. Wer noch keinen Brief bekommen hat, 
aber gerne an der Vorbereitung teilnehmen möchte, möge sich 
bitte bis zum 11. Juli 2025 im Pfarrbüro Bodnegg oder Schlier 
melden. Anfragen nach dem 11. Juli 2025 können wir aus 
organisatorischen Gründen leider nicht mehr berücksichtigen.
 
Das Firmteam freut sich auf DEINE Anmeldung zur Firmung.
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Fronleichnam 
Wir beten an  

mit Gebet und 
Lobpreismusik 

 
Jeder ist herzlich 

eingeladen! 
 

 

 
Kirche Bodnegg  

19. Juni 25   um 19 Uhr 
 

„Bei Dir darf ich sein, so wie ich bin - Du nimmst mich an, nennst mich dein Kind 
Bei Dir Herr allein, komm' ich zur Ruh - Mein sich'rer Ort Vater bist Du“ 

Bleibt alles anders
Ein Album-Titel von Herbert Grönemeyer aus dem Jahr 1998.
„es gibt viel zu verlieren, du kannst nur gewinnen
genug ist zuwenig – oder es wird so wie es war
leb den transit, zwing das wahre geschick
durchquer den hades zum ziel
hoffnung als gegengewicht“

Jede Veränderung markiert einen Übergang – von Vertrautem hin 
zu Neuem. Die Phase danach ist geprägt von Reflexion und der 
Möglichkeit, sich neu auszurichten. Es ist die Zeit, Erlebtes zu 
verarbeiten, aus Erfahrungen zu lernen und den nächsten Schritt 
bewusst zu setzen.
Auch in unserer Gemeinde stehen Veränderungen an. Aus zwei 
Pfarrstellen wird eine. Eine Pfarrstelle, zwei Pfarrpersonen, die 
Anzahl der Aufgaben unvermindert. Der bisherige Kirchengemein-
derat hat viele wichtige Entwicklungen angestoßen und Weichen 
für die Zukunft gestellt. Am 1. Advent steht die Wahl eines neuen 
Gremiums an – eine Chance, das bereits Erreichte fortzuführen 
und darauf aufzubauen. Mit neuen Ideen, frischem Engagement 
und der bewährten Grundlage kann gemeinsam an der Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde gearbeitet werden.
Natürlich fällt es schwer, Abschied von Gewohntem zu nehmen. 
Vertraute Personen, bewährte Abläufe und liebgewonnene Umge-
bungen geben uns Sicherheit. Doch Veränderung bedeutet nicht 
Verlust, sondern Entwicklung. Es ist eine Gelegenheit, das Beste 
aus der Vergangenheit mitzunehmen und gleichzeitig Raum für 
Neues zu schaffen.
Veränderungen bringen Herausforderungen mit sich, doch wir 
sollten ihnen mit Zuversicht begegnen, und die Möglichkeiten 
erkennen, die darin liegen. Denn jede Veränderung bietet die Gele-
genheit, sich weiterzuentwickeln, neue Perspektiven zu gewin-
nen und gemeinsam die Zukunft zu gestalten.
Es liegt in unseren Händen, unsere Gemeinde aktiv zu formen 
und mit Leben zu füllen. Dafür braucht es Offenheit für Neues, 
den Mut, Veränderungen anzunehmen, und das Vertrauen, dass 
wir gemeinsam viel bewegen können. Lassen wir uns von der 
Zukunft inspirieren und nutzen und sehen diese Zeit als Chance 
ein angepasstes Bild zu entwickeln neue Kapitel zu schreiben 
und eine lebendige, zukunftsorientierte Gemeinde zu gestalten. 
Weniger kann manchmal auch mehr sein. Christine Jehle, Kir-
chengemeinderätin
 
Wochenplan
 
Sonntag, 22. Juni 1.So.n.Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich.  Luk 10,16

10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 
Boss, Delimar Kombination Andacht und Gitar-
renkonzert.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 24. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

17.00 Uhr Konfi3, Kerzen basteln im Gemeindesaal in Atzen-
weiler

Mittwoch, 25. Juni
15.45 Uhr Konfi-Unterreicht im Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 27. Juni
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrerehepaar 

Boss
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Samstag, 28. Juni
09.00 Uhr 4. Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus Vogt
19.30 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Evangelischen Kir-

che Atzenweiler
Sonntag, 29. Juni 2.So.n.Trinitatis
Gottesdienst entfällt. Gemeindeausflug nach Laupheim
18.00 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Kath. Kirche St. Anna, 

Vogt
  
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
             
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Abschiedskonzerte

Bild: Siegfried Welz-Hildebrand
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Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet der 
Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verabschie-
dung seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jahren den 
Chor ins Leben gerufen und mit einer breit fundierten musikali-
schen Kompetenz, beeindruckendem Charisma, großer Begeis-
terungsfähigkeit und viel Einfühlungsvermögen geleitet hat. Zur 
Aufführung kommen Lieder aus einem vielfältigen Repertoire, 
u.a. Let it be, The Rose, Let the sunshine in, May it be. Am Kla-
vier begleitet Lennart Auchter die rund 40 Sängerinnen und Sän-
ger. Aufführungen sind am Samstag, 28. Juni, 19.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler, am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr 
in der Katholischen Kirche St. Anna in Vogt sowie am Sonntag, 
6. Juli um 17 Uhr im EineWeltHaus der Comboni-Missionare in 
Mellatz. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Siegfried Welz-Hildebrand

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Einladung Sommerfest DLRG
Liebe Mitglieder der DLRG Bodnegg-Obereisenbach,
wir möchten Euch, eure Familien und Freunde ganz herzlich 
zu unserem Sommerfest
am Samstag den 21.06.2024 am Baltersberger Weiher in 
Bodnegg einladen.
Ab 15:00 Uhr erwarten euch viele verschiedene Angebote für 
Jung und Alt, sowie Kaffee und Kuchen.
Später werden wir noch gemeinsam Grillen und den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. Bringt hierfür bitte euer Grill-
gut selbst mit.
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Webseite.
Um besser planen zu können würden wir uns über eine Rück-
meldung von euch freuen.
Bis bald,
Euer OrgaTeam

Sommersonnwende am 27. Juni 2025
Die Begegnung zur Sommersonnwende am 27. Juni 2025 
muss leider aus organisatorischen Gründen abgesagt wer-
den
Wir bitten um Verständnis.

Termine
• Samstag, 26.Juli 19 Uhr Sommerfest und Mitgliederver-

sammlung mit Wahlen
• Sonntag, 17. August treffen wir uns um 13  Uhr am  

Kolpingheim zur Wallfahrt nach Maria Steinbach
• Samstag, 13. September Der Kolpingbezirk Bodensee-Ober-

schwaben nimmt an der Bergmesse unterhalb der Damülser 
Mittagsspitze teil

• Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg

Infos zur Kronkorkensammlung
Liebe Mitglieder und Unterstützer der Kronkorkensammlung 
der KF Bodnegg!
Mit eurer Hilfe konnten  in gut 2 Monaten wieder  rund 40.000 
Kronkorken gesammelt werden. Diese werden dem Wert-
stoff-kreislauf für Metall zugeführt und die Initiative Kronen-
kinder Schwarzwald spendet jeden Cent des Erlöses an den 
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e.V. 
Seit 2024 wurden über 37,5 Millionen Kronkorken sammeln 
und recyceln – das entspricht rund 143 Tonnen Metall! Dar-
aus entstanden unglaubliche 60.000 €, die direkt an den För-
derverein für krebskranke Kinder Tübingen e.V. flossen
Mit dem Spendenerlös wird dauerhaft die wertvolle Arbeit  
des Fördervereins in Tübingen unterstützt. 
Unter anderem wird die Patenschaft für 3 Zimmer im Jo-
se-Carreras-Haus - ein Ort der Familien in schwerer Zeit ein 
Stück Normalität schafft - übernommen.
Danke für eure Sammelleidenschaft. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025, für das Ver-
einsjahr 2024.
Am Fr. den 06.06.2025, um 20:00 Uhr konnte der Vorsitzende Nor-
bert Junker, 15 aktive Mitglieder und 9 Gäste zur Hauptversamm-
lung des MGV Bodnegg, im Schützenhaus Bodnegg begrüßen.

Top 1 –  Begrüßung
  Dank an den Schützenclub Bodnegg, Begrüßung aller 

Anwesenden, im Besonderen, des Chorleiters Rochus 
Hack, sowie des anwesenden Gastes des Männercho-
res Amtzell.
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Top 2 –   Bekanntgabe der Tagesordnung/Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

  Die Tagesordnung bleibt unverändert, da keine Anträge 
eingegangen sind. Gedenken der 2024 verstorbenen 
Vereinsmitglieder. Feststellung der Beschlussfähigkeit.

Top 3 –  Bericht des Schriftführers Rainer Brockmann.

Top 4 –  Bericht des Kassenwarts Alban Schad.

Top 5 –  Bericht der Kassenprüfer Thomas Junker und Max 
  Waggershauser mit anschließender Empfehlung zur Ent-

lastung des Kassenwarts.

Top 6 –  Bericht des Chorleiters Rochus Hack

Top 7 –  Bericht des Vorsitzenden Norbert Junker

Top 8 –   Entlastung des Vorstandes Aki Schmid schlägt die Ent-
lastung des Vorstandes vor. Diesem Vorschlag wird ein-
stimmig nachgekommen.

Top 9 –  Wahl der Kassenprüfer
  Kassenprüfer Max Waggershauser stellt sich nicht mehr 

zur Wahl. Christof Frick wird vorgeschlagen. Auf Nach-
frage findet die Wahl offen und über beide Ämter gleich-
zeitig statt.

  Christof Frick und Thomas Junker werden bei einer Ent-
haltung gewählt.

Top 10 –  Ehrungen
  Es gibt 3 Ehrungen für Insgesamt 110 Jahre aktives Sin-

gen im Chor.

Thomas Junker wird für 30 Jahre aktives Singen im Chor geehrt. 
Im Alter von 17 Jahren ist er am 07. April 1995 dem MGV beige-
treten und bereichert den Chor seither im 2. Bass. Neben dem 
singen war er 15 Jahre als Beisitzer in der Vorstandschaft tätig. 
Als Theaterspieler hatte Thomas Rollen u.a. in den Theaterstü-
cken „Soviel Krach in einer Nacht“, Schäferstündchen“, „Mord im 
Weinkeller“ und „Agentur Schwabenpower“. Im Jahr 2000 konnte 
Thomas erfolgreich einen Lehrgang zum Vizedirigenten unter 
der Leitung von Karl-Heinz Hofer abschließen. Thomas erhält 
vom Oberschwäbischen Chorverband eine Urkunde mit Silber-
ner Ehrennadel und seitens des MGV die silberne Vereinsnadel, 
einen Genießergutschein und eine Flasche Wein.
Klaus Kühn wird für 30 Jahre aktives Singen im Chor geehrt. 
Seit September 1994 unterstützt er den Chor im 1. Bass. Klaus 
war über 22 Jahre im Vorstand tätig. Unter anderem als Schrift-
führer, Pressereferent und über 12 Jahre als 1. Vorsitzender. In 
dieser Zeit waren die sinkende Sängerzahl und vier Dirigenten-
wechsel neben der Organisation und Abwicklung der laufenden 
Arbeiten die größten Herausforderungen.  2021 war Klaus maß-
geblich an der so wichtigen Kooperation mit dem Männerchor 
Amtzell beteiligt. Klaus erhält vom Oberschwäbischen Chorver-
band eine Urkunde mit Silberner Ehrennadel und seitens des 
MGV die silberne Vereinsnadel, einen Genießergutschein und 
eine Flasche Wein.

Norbert Junker wird für 50 Jahre aktives Singen im Chor geehrt. 
Im Alter von 18 Jahren begann Norbert am 01.08.1974 als Sän-
ger im Kirchenchor. 23 Jahre später, im Jahr 1995 trat er in den 
MGV ein und unterstützt mit seiner Stimme seither den 1. Bass. 
Von 1997 bis 2009 war Norbert bereits als 1. Vorsitzender tätig 
und trug mit viel Engagement und Einsatz maßgeblich zum Erfolg 
des Vereins bei. Seit 2019 ist Norbert wieder als 1. Vorsitzen-
der im Amt und lenkt den Verein mit viel Geschick. Wie bereits 
vor 25 Jahren das 75 jährige Vereinsjubiläum war in 2025 das 
100-jährige Vereinsjubiläum welches entscheidend von Norbert 
mitgestaltet wurde. Norbert erhält vom Oberschwäbischen Chor-
verband eine Urkunde mit Goldener Ehrennadel und seitens des 
MGV die silberne Vereinsnadel, einen Genießergutschein und 
eine Flasche Wein.

Otto Schuler scheidet nach 27 Jahren Vorstandsarbeit in Ver-
schiedenen Ämtern auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus. 
Seit 1992 lässt Otto seine Stimme im 2. Bass erklingen Von 1995 
bis 1998 war er 1. Vorsitzender und bekleidete von 2002 bis 2019 
das Amt des 2. Vorsitzenden. Bis heute war er als Beisitzer im Vor-
stand. Otto war damals die treibend Kraft sich am Weihnachts-
markt zu beteiligen, war maßgeblich an der Mitgestaltung der 
beiden Vereinsjubiläen 75 und 100 Jahre MGV Bodnegg betei-
ligt und stand 5-mal auf der Theaterbühne. Unvergessen auch 
der Auftritte als Tänzer im Männerbalett auf dem „SchüSäng-
ball“. Otto erhält eine Flasche Wein und einen Gnießergutschein.

Top 11 –  Verschiedenes
  Theaterleiter Gerhard Hueber zeigt sich zufrieden mit 

der Theatersaison 2025 und dankt allen beteiligten Hel-
fern Norbert Junker dankt allen Helfern im Verein, im 
Besonderen den Beitragskassierer der passiven Mit-
glieder, dem Kassier und dem Schriftführer und über-
reicht jeweils eine Flasche Wein.

  Norbert Junker schließt die Sitzung und dankt allen 
anwesenden und dem Schützenclub Bodnegg für den 
guten Verlauf und die gute Bewirtung.

Ende   21:30 Uhr

Stadtradeln 2025
Auch dieses Jahr stellen wir wieder eine Mannschaft für das 
Stadtradeln und hoffen auf viele Teilnehmer/innen. Ihr könnt Euch 
wie gewohnt auf der Stadtradeln-Seite der Gemeinde Bodnegg 
anmelden und unserem Team „Skifreunde Bodnegg” beitreten. 
Das Stadtradeln beginnt dieses Jahr am 28.6. und geht drei 
Wochen lang. 
Die Skifreunde würden sich sehr darüber freuen, wenn wir wieder 
eine ähnlich starke Leistung wie letztes Jahr erzielen und damit 
einen Beitrag für ein besseres Klima leisten.
Dieter Franke

Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V. - Tag der 
offenen Tür
Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V. - Tag der offenen Tür
Ein Tag im Zeichen der Vierbeiner 
Wann: 28.06.2025 13 - 17 Uhr
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Wo: Hundeplatz - Im Reichermoos 1, 88289 Waldburg 
Was erwartet Sie:
Informationen über das Hundetraining und unseren Verein 
Kaffee und Kuchen 
Snacks und kalte Getränke
Vorführung Gruppentraining um 14:00 und 16:00 Uhr 
Flohmarkt mit Hundezubehör 
Kindermaltisch 
Alle sind herzlich eingeladen einen schönen Nachmittag mit 
uns zu verbringen. 

Sommer, Sonne, gute Tat: 
Jetzt Blut spenden und liegend Leben retten
Schönes Wetter lockt in diesen Wochen viele Spender*innen 
weg von der Spendeliege. Unfälle und Krankheiten machen 
vor gutem Wetter keinen Halt. Das DRK ruft zur guten Tat auf.
Mit steigenden Temperaturen steigt auch die Lust auf Ausflüge 
und Unternehmungen. Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender 
Sonnenscheindauer ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwar-
ten. Dabei wird Blut kontinuierlich und jeden Tag benötigt: Allein in 
Hessen und Baden-Württemberg werden täglich etwa 2700 Blut-
konserven benötigt. Leere Liegen können schnell zu einem Pro-
blem werden: Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, die gesund 
sind und sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden.
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur knapp 10-15 Minuten. Wertvolles Plus: 
Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spen-
der*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann. Der DRK-Blutspendedienst bietet täg-
lich zahlreiche regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden 
möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, 
zusammen einen Termin zu reservieren.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Eine Blutspende ist auch 
bei hohen Temperaturen möglich und ungefährlich. Auf folgende 
Dinge sollte man jedoch achten: Insbesondere im Sommer ist 
es wichtig, vor und nach der Blutspende ausreichend Wasser 
zu trinken und etwas zu essen. Als Snack vor der Spende eig-
nen sich zum Beispiel gesalzene Nüsse – sie geben dem Körper 
das ausgeschwitzte Salz zurück. Um den Kreislauf zu schonen, 
sollte man vor und nach der Spende auf anstrengende Tätigkei-
ten oder übermäßigen Sport verzichten.
Aktion „Liegend Leben retten“: Vom 10. bis 20. Juni 2025 erhal-
ten Blutspender*innen im Rahmen der mobilen Blutspendetermine 
in Baden-Württemberg und Hessen einen exklusiven „Liegend 
Leben retten“-Baumwollbeutel. Worauf warten?
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg 
Freitag, dem 20.06.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Ökumenische Chor Grünkraut 
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet der 
Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verabschiedung 
seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jahren den Chor ins 
Leben gerufen und mit einer breit fundierten musikalischen Kom-
petenz, beeindruckendem Charisma, großer Begeisterungsfähig-
keit und viel Einfühlungsvermögen geleitet hat. Zur Aufführung 
kommen Lieder aus einem vielfältigen Repertoire, u.a. Let it be, 
The Rose, Let the sunshine in, May it be. Am Klavier begleitet 
Lennart Auchter die rund 40 Sängerinnen und Sänger. Aufführun-
gen sind am Samstag, 28. Juni, 19.30 Uhr in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr in der Katho-
lischen Kirche St. Anna in Vogt sowie am Sonntag, 6. Juli um  
17 Uhr im EineWeltHaus der Comboni-Missionare in Mellatz. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Amtzell trödelt und feiert am 28. Juni!
Amtzell trödelt und feiert am 28. Juni!
Flohmarkt im ganzen Dorf—Bewirtung und Bühne frei auf dem 
Schlossplatz!
Herzliche Einladung!
 
12.00—17.00 Uhr: Dorftrödel
Amtzeller Bürger:innen bieten vor ihrem Haus, im Hof und in der 
Garage Trödelwaren und Flohmarkt-Artikel an. Zusätzlich wird es 
einen kleinen Flohmarkt auf dem Schlossplatz in der Dorfmitte 
geben (hier können auch Interessierte aus den Nachbargemeinden 
verkaufen: Tisch mitbringen, Aufbau ist ab 10:30 Uhr, Teilnahme 
ist kostenlos). Auf einer digitalen Karte sind die Trödelstationen 
für Besuchende einsehbar, hier findet Ihr den Link zur Map: www.
amtzell.de/de/Aktuelles/Veranstaltungskalender 
Ab 12.00 Uhr: Erfrischungen und Leckereien auf dem Schlos-
splatz
Trödeln macht hungrig! Kleine Stärkungen und kulinarischen 
Genuss findet Ihr in der Dorfmitte: Das Café Herzraum bietet Kaf-
fee, Kuchen und Eis an, der Gasthof zum Schloss wird mit Apéritifs 
aufwarten, die Landjugend lädt zu kühlen Getränken ein, am Back-
häusle locken Euch frisch gebackene Dinnete. Kommt vorbei!
 
Ab 17.30 Uhr: Feierei und Bühne frei auf dem Schlossplatz 
Herzliche Einladung zum Ausklang des Trödeltags bei geselli-
gem Miteinander und einem bunten Bühnenprogramm, das wir 
gemeimsam gestalten. Auf der Open Stage heißt es: Bühne frei 
für Talente aller Art, für charmante Dilettant:innen und unver-
brauchte Profis! Wir freuen uns auf (Hobby-)Musiker:innen, Sän-
ger:innen, (Wort-)Akrobat:innen und alle, die zur Unterhaltung 
beitragen möchten. 

Beiträge (bis max. 20 Minuten) sind herzlich 
willkommen; Bühne und Anlage sind vor-
handen. Bei Interesse meldet Euch bitte 
über jw@schlosserhilfe.de oder 0179 916 53 
30. Den Abschluss der Open Stage macht 
DJ van Deich. 
Amtzell trödelt und feiert findet nur bei tro-
ckener Witterung statt. Auf rege Teilnahme 
und schöne Begegnungen freuen sich der 

offene Stammtisch Dorfmitte und der AK Dorfkultur.

Schul- und Ausbildungszeiten 
Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen 
Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter profitieren 
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufsein-
steiger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor haben 
die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbildung oder ein 
Studium abgeschlossen. Zählen diese Zeiten etwa zur Rente? 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) beantwortet die wichtigsten Fragen, ob Schul- und Ausbil-
dungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksich-
tigt werden und was heute unter 45-Jährige dafür tun könnten.

Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen Ren-
tenversicherung auf Antrag berücksichtigt?
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten in denen eine Schule, 
Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise an einer berufs-
vorbereitendenBildungsmaßnahme teilgenommen wurde, als 
Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jahren in der gesetzli-
chen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Allerdings kom-
men diese Zeiten nicht automatisch in das Rentenkonto. Damit 
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diese Zeiten angerechnet werden können, benötigt die DRV BW 
Unterlagen, zum Beispiel in Form von Zeugnissen, Schul- und 
Immatrikulationsbescheinigungen.
Darüber hinaus können für bestimmteAusbildungszeiten freiwil-
lig Beiträge nachgezahlt werden. 

Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zahlung?
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenan-
spruch. Zudem können Mindestversicherungszeiten –  auch 
Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente gege-
benenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu können. Ob sich eine 
Nachzahlung der Rentenbeiträge für Sie lohnt, erfahren Sie im 
DRV BW-Beratungsgespräch.

Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Beiträge 
eingezahlt werden?
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung beantragt 
werden, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt sind: 
• �Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und 17. 

Lebensjahr.  
• �Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem 17. 

Lebensjahr, die wegen Überschreitens der maximal anrechen-
baren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit anerkannt wer-
den können. 

• �Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber auch 
Zeiten, in denen promoviert oder ein Aufbau-, Zusatz- und 
Ergänzungsstudium absolviert wurde. 

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich 
diese?
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Lebens-
jahres beantragt werden. Ausnahmen können bei Nachversiche-
rung oder Ausscheiden aus einer Beschäftigung, in der Sie von 
der Versicherungspflicht befreit waren, gelten. Sie können über 
die Online-Services einen „Antrag auf Nachzahlung von freiwil-
ligen Beiträgen für Ausbildungszeiten“ (Formular V0080) stellen. 

Wie hoch ist die Nachzahlung?
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelassener Teil-
zahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe der Rate nach 
den aktuellen Werten im Jahr der Zahlung der Rate.

Information und Beratung
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung kön-
nen Sie den Antrag V008 elektronisch stellen unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt– hier finden sich auch 
die Adressen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden aus 
der eigenen Nachbarschaft.

Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und 
Aktuelles aus der Praxis 
Für Arbeitgeber und Steuerberatende 
Arbeitgeber-Seminare: Freie Plätze von Juni bis September 
verfügbar 
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuelles 
aus der Praxis 
Die Betriebsprüfung hat sich angekündigt und Sie als Arbeitgeber 
oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle fragen sich: Halten 
die von mir versicherungsrechtlich beurteilten Beschäftigungen 
der Überprüfung stand? Welche Auswirkung hat die Prüfung der 
Künstlersozialabgabe? Die Expertinnen und Experten der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) geben 
in den kostenfreien Arbeitgeber-Seminaren Antworten auf zahl-
reiche prüfungsrelevante Fragen. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und melden Sie sich kurzfristig zu den Präsenzveranstaltungen 
in Ravensburg (24. Juni) und Heilbronn (26. Juni) an. Freie Plätze 
sind ebenfalls für diverse Online-Veranstaltungen von Juli bis 
September verfügbar. 
Drei Themenblöcke und ein Exkurs zum Thema Rente
Jeder Termin beinhaltet die drei Themenschwerpunkte Update 
zur Digitalisierung in der Betriebsprüfung, Beschäftigungen rich-

tig beurteilen und Prüfung der Künstlersozialabgabe. Abschlie-
ßend geben die DRV BW-Referierenden den Teilnehmenden einen 
Überblick zum Thema Altersrente. 
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW 
jährlich landesweit in allen Regionen als Präsenz- und Onlineter-
mine kostenfrei an. Weitere Details zum Inhalt und die Möglich-
keit der Anmeldung für die freien Plätze finden Interessierte unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare

35. Internationale Wolfegger Konzerte vom  
27.- 29. Juni 2025 
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wolfegg, 
unter der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, finden 
in diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt. Beim Auftaktkonzert 
im historischen Ambiente der Alten Pfarr am Freitag, 27.06. um 
20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalensemble German Gents mit 
einem vielfältigen Programm zu erleben, das unter dem Motto 
„Heute Nacht oder nie“ einen Streifzug durch Lieder, Chansons 
und Filmschlager a cappella bietet. Im majestätischen Rittersaal 
von Schloss Wolfegg findet das Orchesterkonzert am Samstag, 
28.06. um 20.00 Uhr statt: Das Staatsorchester Stuttgart prä-
sentiert gemeinsam mit Sopranistin Magdalena Lucjan Werke 
des Wiener Walzerkönigs Johann Strauß Sohn zu dessen 200. 
Geburtstag. Den Abschluss des Festivals bildet das Kirchenkon-
zert am Sonntag, 29.06. um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staats-
orchester Stuttgart, dem Philharmonischen Chor München und 
renommierten Solisten, bei dem Werke von Rachmaninoff und 
Mendelssohn-Bartholdy in der einzigartigen Akustik der baro-
cken Pfarrkirche St. Katharina erklingen. 
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Konzertkar-
ten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhalten Sie bei 
der Wolfegg Information telefonisch unter 07527 9601- 51, per 
Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Onlineshop unter www.
pretix.eu/wolfegg/IWK2025/ Informationen zu den einzelnen Kon-
zerten finden Sie auch auf der Homepage unter www.wolfegg.de

#ZusammenGegenArmut

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/
spenden-gegen-armut

Zum Spenden-
formular:
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Im Afrika-Jahr 1960 erlangten 17 afrikanische Staaten ihre Unabhängigkeit von euro-
päischen Kolonialmächten. Kennen Sie Länder, Leute und Geschichte des zweitgrößten 
Kontinents der Erde? Testen Sie Ihr Wissen mit unseren 15 Fragen!

Grosses Afrikaquiz

Lösungen

1A – Das westafrikanische König-
reich Dahomey fiel im Jahr 1892 
an die Franzosen. Der seit 1960 un-
abhängige Staat erhielt 1975 den 
Namen Volksrepublik Benin. 

2D – Das sogenannte Kind von 
Taung ist der mehr als zwei Millio-
nen Jahre alte Schädel eines Vor-
menschen, der 1924 im südafrika-
nischen Taung entdeckt wurde. Der 
Fund bekräftigte die Vermutung, 
dass Afrika die Wiege der Mensch-
heit ist. 

3B – Die auch Grünes Kap ge-
nannte Landspitze bildet den west-
lichsten Punkt Kontinentalafrikas. 
Sie zählt zum Staatsgebiet des 
Senegal. 

4D – Zu den „Großen Fünf“ zählen 
fünf afrikanische Tiere – Elefant, 
Nashorn, Büffel, Leopard und Löwe. 
Die Bezeichnung geht auf Groß-
wildjäger zurück, die damit die 
Schwierigkeiten verdeutlichen woll-
ten, die mit der Jagd auf die Tiere 
verbunden waren. 

5C – Die 1932 in Johannesburg ge-
borene Sängerin Miriam Makeba 
feierte mit Liedern wie „Pata Pata“ 
weltweit Erfolge. Die Menschen-
rechtsaktivistin, der aufgrund ihrer 
politischen Aktivitäten die südafri-
kanische Staatsbürgerschaft aber-
kannt wurde, trug den Spitznamen 
Mama Afrika. 

6B – Als Mau-Mau wird eine Un-
abhängigkeitsbewegung in den 
1950er-Jahren in der Kolonie Kenia 
bezeichnet. Der erbitterte Wider-
stand gegen die britische Kolonial-
macht führte 1963 zur Unabhän-
gigkeit Kenias. 

7B – Die Große Moschee von Djen-
né besteht komplett aus Lehm und 
stellt damit das weltweit größte aus 
Lehm errichtete Sakralgebäude 
dar. Sie wurde 1988 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt. 

8C – Der westafrikanische Staat 
Elfenbeinküste produziert weltweit 
am meisten Kakao – etwa 40 Pro-
zent der Gesamtproduktion stam-
men aus dem kleinen Land. Da bei 
der Ernte Kinder zum Einsatz kom-
men, ist der Wirtschaftszweig stark 
umstritten. 

9D – Die Dak‘Art findet seit 1990 alle 
zwei Jahre in der senegalesischen 
Hauptstadt Dakar statt. Sie ist die 
größte Kunstausstellung des afrika-
nischen Kontinents. 

10C – Beim spektakulären Box-
kampf „Rumble in the Jungle“ 
trafen am 30. Oktober 1974 die 
beiden US-amerikanischen Schwer-
gewichtsboxer Muhammad Ali und 
George Foreman im heutigen Kon-
go aufeinander. Ersterer gewann in 
der 8. Runde durch K. o. 

11A – Das Trockental Wadi al-Hitan 
ist außer für versteinerte Haifisch-
zähne, Korallen und Muscheln vor 
allem für die Walskelette bekannt, 
die dort von Wissenschaftlern frei-
gelegt wurden. 

12A – Die 1965 in Somalia ge-
borene Schriftstellerin Waris Dirie 
schreibt in ihrem autobiografischen 
Buch „Wüstenblume“ über gesell-
schaftliche Tabuthemen wie die 
Beschneidung von Mädchen und 
Zwangsverheiratung. 

13D – Die Massai sind im Osten, die 
Dogon im Westen Afrikas verbreitet. 
Den Lebensraum der Tuareg bilden 
die Sahara und die Sahelzone. Die 
Khmer sind ein Volk im asiatischen 
Kambodscha. 

14B – Der Afrikanische Affenbrot-
baum, auch Baobab genannt, 
prägt weite Teile des Landschafts-
bilds des Kontinents. Charakteris-
tisch ist sein kurzer, dicker Stamm 
und die bis zu 40 Zentimeter lan-
gen Früchte. 

15D – Der Name Monrovia geht auf 
den fünften Präsidenten der Verei-
nigten Staaten von Amerika zurück: 
James Monroe. Die Bewohner Libe-
rias, einer Ansiedlung ehemaliger 
amerikanischer Sklaven, wollten 
dem Politiker mit dem Namen Ehre 
erweisen.

© wd/Deike

1 Wie hieß der Vorläuferstaat Benins, der 1960 
unabhängig wurde?
A Dahomey B Zaire
C Biafra D Obervolta

2 Wer oder was wurde 1924 in Südafrika ent-
deckt?
A Schwester von Messina
B Mutter von Pretoria
C Onkel von Kapstadt
D Kind von Taung

3 Zu welchem Land gehört Cap Vert, der west-
lichste Punkt Kontinentalafrikas?
A Mauretanien B Senegal
C Guinea D Marokko

4 Welches dieser Tiere zählt nicht zu den Big 
Five Afrikas?
A Büffel B Löwe
C Elefant D Giraffe

5 Wer war als Mama Afrika bekannt?
A Wangari Maathai B Winnie Mandela
C Miriam Makeba D Kaiserin Zauditu

7 Aus was für einem Material ist die Große Mo-
schee von Djenné in Mali erbaut?
A Holz B Lehm
C Marmor D Elfenbein

8 Welches dieser Länder ist der weltweit größte 
Kakaoproduzent?
A Kenia B Äthiopien
C Elfenbeinküste D Madagaskar

9 In welcher dieser Städte findet seit 1990 eine 
Kunstbiennale statt?
A Mogadischu B Windhuk
C Algier D Dakar

10 Gegen wen trat Muhammad Ali 1974 beim 
legendären Boxkampf „Rumble in the Jungle“ an?
A Karl Mildenberger B Joe Frazier
C George Foreman D Dick Tiger

11 Die Skelette welcher Tiere finden sich im 
durch die UNESCO geschützten Wüstengebiet 
Wadi al-Hitan in Ägypten?
A Wale B Mammuts
C Eisbären D Pinguine

12 Wer veröffentlichte 1998 den Roman
„Wüstenblume“?
A Waris Dirie B Chinua Achebe
C Nadine Gordimer D  John Maxwell 

Coetzee

13 Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai B Tuareg
C Dogon D Khmer

14 Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A  Erdmännchen B Affenbrotbaum
C Fußballverband D Freihandelszone

15 Nach wem ist Monrovia, die Hauptstadt 
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr B französischer Kaiser
C britischer König D US-Präsident

13 Welche dieser Volksgruppen lebt nicht in 
Afrika?
A Massai
C Dogon

14 Was versteckt sich hinter dem Begriff Baobab?
A Erdmännchen
C Fußballverband

15
Liberias, benannt?
A römischer Feldherr
C britischer König

6 Wer oder was war Mau-Mau?
A Sprache in Ruanda
B Unabhängigkeitsbewegung in Kenia
C König von Swasiland
D Oasenstadt in Algerien

749R50R1
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Wochen-Angebot
23.06. - 28.06.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,99 €Aktion 100 g

5,99 €Aktion 1 Pack

1,19 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Pack

18,90 €Aktion 1 Pack

2,19 €Aktion 1 Pack

1,79 €Aktion 100 g

1,89 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

Grillpaket perfekt zur Grillsaison
ca. 1,6 kg,
im SB-Pack

Geflügelwurst-Aufschnitt
150 g geschnitten,
im SB-Pack

Fleischküchle
5 Stück à ca. 120 g,
im SB-Pack

Debreziner
4 Stück à 50 g, 
im SB-Pack

Schweine-Gulasch
saftig und mager

Kaminrauch-/ Wacholder-
schinken
saftig und mager

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Weißwürste
Münchner Art

Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Sauerbraten
nach Hausfrauen Art, 
küchenfertig eingelegt

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DEINE ZUKUNFT BEI UNS

Auszubildende zum 
Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium
Bachelor of Science - Steuern m|w|d

Ausbildungs-
beginn
2025

Ravensburg
Weststadt

Nach der Schule schon was vor?

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Ende Juli bis Mitte September

Arbeitseinsatz mindestens 3 Wochen am Stück (ab 18 Jahre)

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


